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Josef Rösch, Pfarrer 
07822 86148-14  |  roesch@se-rust.de 

Antonia Hugenschmidt, Gemeindereferentin 
07822 86148-13  |  hugenschmidt@se-rust.de 

Stefanie Eisele, Pastoralreferentin 
07822 86148-12  |  eisele@se-rust.de 

Thomas Schneeberger, Diakon 
0163 7773314  |  thomas.schneeberger@europapark.de 

 

Auf ein Wort 
 

Vor einigen Tagen hatte ich die Möglichkeit an der 
Oberschwäbischen Barockstraße einige besonders 
kunst- und prachtvolle Barockkirchen zu besuchen. Ich 
war überwältigt und beeindruckt von der Schönheit 
dieser Kirchen.   
 
Diese Epoche (Barock), die von 1600 bis 1750 dauerte, 
ist bekannt für ihre Pracht und ihren Prunk. Typisch für 
den Barock sind auch Dramatik, Bewegung, Kontraste 
und üppige Verzierungen, oft geprägt von Gegensätzen 
wie Leben und Tod, Licht und Schatten, … 
 

Doch Barock – das ist mehr 
als nur Prunk, Gold und 
prachtvolle Kirchenräume. 
Es ist eine Epoche, die den 
Glauben in Farbe, Licht und 
Bewegung übersetzt hat. 
Nach den Wirren der 
Reformation und schweren 
Zeiten suchten Menschen 
im 17. und 18. Jahrhundert 
nach neuen Ausdrucks-

formen für ihre Hoffnung. Und sie fanden sie in einer 
Kunst, die das Himmlische spürbar machen wollte.  
 
Wer eine barocke Kirche betritt, spürt sofort: Hier darf 
der Himmel aufleuchten. Engel, Lichtspiele, Musik, … 
alles erinnert daran, dass der Glaube nicht nur gedacht, 
sondern erlebt werden will. Barock bedeutet, mit allen 
Sinnen zu glauben, Gott zu loben, das Leben zu feiern – 
selbst mitten in Vergänglichkeit und Leid.  

Diese Haltung kann uns heute wieder inspirieren: In 
einer nüchternen, oft glanzlos modernen Welt lädt uns 
der Barock ein, das Schöne als Weg zu Gott zu 
entdecken. 
 
Nicht oberflächlich, sondern leuchtend mit vielen 
unterschiedlichen Figuren, Darstellungen und Bildern.  
 

Herzliche Grüße! Ihre/Eure Gemeindereferentin 
Antonia Hugenschmidt 

 
 
 

GOTTESDIENSTORDNUNG 

 
Gr. = Grafenhausen, St. Jakobus  
Ka. = Kappel, St. Cyprian und Justina 
Ru. = Rust, Petri Ketten 
Ri. = Ringsheim, St. Johann Baptist 
 

Freitag, 24.10.2025 
Ru.  Messfeier entfällt 
Gr. 18.30 Uhr Herbstimpuls, gest. von der kfd 

Grafenhausen mit anschl. 
gemütlichen Beisammensein im 
Pfarrheim 

  
Samstag, 25.10.2025 

Ka. 18.30 Uhr Wort-Gottes-Feier unter der 
Leitung von Frau Leupolz, anschl. 
Möglichkeit zur Begegnung und 
Austausch bei einem Getränk 

  
Sonntag, 26.10.2025 – 30. Sonntag im Jahreskreis 

Ri. 10.00 Uhr Messfeier 
  MISSIO-Kollekte 

Ri. 18.00 Uhr Konzert Gitarrengruppe 
"Saitenwind" Thema: Musik 
beflügelt die Seele - 20 Jahre 
Saitenwind 

Ru. 19.00 Uhr Taizè-Gebet 
  
Dienstag, 28.10.2025 – Hl. Simon und hl. Judas 

Ri.  Rosenkranz entfällt 
Ri.  Messfeier entfällt 

  
Mittwoch, 29.10.2025 

Gr.  Rosenkranz entfällt 
Gr.  Messfeier entfällt 

  
Donnerstag, 30.10.2025 
Ru. 16.00 Uhr Rosenkranz 
Ru.  Messfeier entfällt 

  
Freitag, 31.10.2025 

Ka. 18.30 Uhr Vorabendmesse zu Allerheiligen 
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Samstag, 01.11.2025 – Allerheiligen 
Ri. 10.00 Uhr Messfeier Allerheiligen 

  Kollekte für die Priesterausbildung 
in Osteuropa 

Gr. 13.30 Uhr Andacht in der Kirche, anschl. 
Gräberbesuch 

  (Pastoralreferentin Stefanie Eisele) 

Ri. 14.30 Uhr Andacht in der Kirche, anschl. 
Gräberbesuch 

  (Gemeindereferentin Antonia 
Hugenschmidt) 

Ka. 14.30 Uhr Andacht in der Kirche, anschl. 
Gräberbesuch 

  (Diakon Thomas Schneeberger) 

Ru. 15.00 Uhr Andacht in der Kirche, anschl. 
Gräberbesuch - mitgest. von der 
Musikkapelle Rust 

  (Pfarrer Josef Rösch) 

  
Sonntag, 02.11.2025 – Allerseelen 

Gr. 10.00 Uhr Messfeier 
  Kollekte für die Priesterausbildung 

in Osteuropa 
 
 

 

Abwesenheit Pfarrer Rösch 
 

Vom 24. - 30.10.2025 ist Pfarrer Rösch abwesend. Die 
Werktagsmessen fallen in dieser Woche aus. 

 

 
 

 

Bereitstellung von Defibrillatoren und Schulung zum 
Umgang damit  
 

Durch die finanzielle Unterstützung der 
Erzdiözese Freiburg kann in Kürze an 
jeder Kirche unserer Seelsorgeeinheit 
(Rust, Ringsheim, Kappel, Grafenhausen) 
ein Defibrillator angebracht werden. 

Dieser ist Tag und Nacht für die Bevölkerung zugänglich. 
Ein Defibrillator wird eingesetzt, um lebensbedrohliche 
Herzrhythmusstörungen wie Kammerflimmern zu 
behandeln, die zu einem plötzlichen Herztod führen 
können. Die Überlebensrate nach einem plötzlichen 
Herzstillstand ist deutlich höher, wenn frühzeitig ein 
Defibrillator eingesetzt werden kann.  
 
Um möglichst Vielen einen Zugang zum Umgang mit 
dem Gerät zu ermöglichen, möchten wir zu einer 
Schulung einladen. Die Schulung wird durchgeführt von 
„first aid for all“ (Freiburg) und ist zertifiziert. Die Kosten 
dafür trägt die Seelsorgeeinheit Rust.  
 
Folgende Möglichkeiten gibt es bei einer Schulung 
teilzunehmen:  
 

Donnerstag, 13. November 2025 
von 18.30 bis 20.00 Uhr 

 

oder 
 

Donnerstag, 27. November 2025 
von 18.30 bis 20.00 Uhr 

 
Die Schulung findet immer im Pfarrheim St. Jakobus, 
Kirchstraße 45 in Grafenhausen statt.  
 
Die Teilnehmeranzahl ist pro Kurs auf 15 Plätze 
begrenzt. Deshalb bitten wir um eine kurze Anmeldung 
im Pfarrbüro unter 07822 86148-00 oder per Mail 
pfarrbuero@se-rust.de  
 
Sollten Sie Fragen dazu haben, dürfen Sie sich gerne bei 
Antonia Hugenschmidt unter 07822 86148-13 oder 
hugenschmidt@se-rust.de melden. 
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Pfarreiratswahl 
 

Neue Pfarreiräte gewählt: Katholiken setzen ein 
Zeichen für lebendige Kirche vor Ort 
 

Am vergangenen Wochenende stand für viele 
katholische Christinnen und Christen ein wichtiger 
Termin an: die Wahl des neuen Pfarreirats. In einer Zeit, 
in der sich die Kirche in Deutschland mit zahlreichen 
Herausforderungen konfrontiert sieht, nutzten 
zahlreiche Gläubige die Gelegenheit, ihre Stimme 
abzugeben, sei es persönlich im Wahllokal, per 
Briefwahl oder bequem online. In der Seelsorgeeinheit 
Rust traten insgesamt drei Kandidierende zur Wahl an, 
um sich künftig im Pfarreirat für das Gemeindeleben, 
pastorale Anliegen und die Mitgestaltung kirchlicher 
Angebote einzusetzen.  In den einzelnen Gemeinden 
der Seelsorgeeinheit öffneten die Wahllokale zu 
unterschiedlichen Zeiten, ein flexibles Angebot, das gut 
angenommen wurde. „Für viele Gläubige ist es wichtig, 
dass die Kirche vor Ort sichtbar und aktiv bleibt“, so eine 
Wahlhelferin am Rande der Abstimmung. Das spiegle 
sich auch in der Wahlbeteiligung wider, die trotz 
rückläufiger Zahlen in vielen Bereichen des kirchlichen 
Lebens erfreulich stabil geblieben ist. 
 

 
 
Der Pfarreirat trägt zusammen mit dem Pfarrer 
Verantwortung für das kirchliche Leben in der Pfarrei. Er 
beschließt Ziele für die pastorale Arbeit, unterstützt 
Aktivitäten von kirchlichen Gruppen und Verbänden 
und vertritt Anliegen von Katholiken in der 
Öffentlichkeit. Außerdem verabschiedet er den 
Haushaltsplan der Pfarrei. Mit der Wahl setzen die 
Katholikinnen und Katholiken der Seelsorgeeinheit Rust 
ein Zeichen für Engagement, Gemeinschaft sowie für 
eine Kirche, die sich den Fragen der Zeit stellt und dabei 
auf das Miteinander vor Ort setzt. 
 

(Bericht und Bild: Rudi Rest) 

 
 

 
 

Pfarreiratswahl 2025 – Wahlergebnis veröffentlicht 
 

Die Pfarreiratswahl in der künftigen Kirchengemeinde 
Südliche Ortenau ist abgeschlossen. Die offizielle 
Wahlbekanntmachung mit allen Ergebnissen ist auf der 
Website des Dekanats Lahr unter www.kath-dekanat-
lahr.de/pfarreirat sowie in den Schaukästen der 
Kirchengemeinden einsehbar. 
 
Gegen das Wahlergebnis kann bis Montag, 27.Oktober 
2025, schriftlich und begründet Einspruch beim 
Wahlvorstand eingelegt werden. 
 
Die neu gewählten Pfarreiräte werden sich in den 
kommenden Wochen konstituieren. Ihre Amtszeit 
beginnt offiziell am 01. Januar 2026 mit dem Start der 
neuen Pfarreien. 
 
 
Die Stimmenverteilung der gewählten Personen im 
Stimmbezirk der Seelsorgeeinheit Rust 
 

 
 

 
 
 
Den Gewählten Glückwunsch und Dank  
 

Den Vertretern unserer bisherigen Seelsorgeeinheit im 
Pfarreirat der Kirchengemeinde Südliche Ortenau 
gratuliere ich, auch im Namen des bisherigen 
Pfarrgemeinderates und des Seelsorgeteams, herzlich 
zu ihrem Amt. Ich danke ihnen für die Bereitschaft, 
Verantwortung für die Zukunft des kirchlichen Lebens 
zu übernehmen, Zeit und Kraft zu investieren, - und das 
gerade in der jetzigen Umbruchzeit. Sie zeigen, dass 
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Ihnen die Menschen und die Glaubensgemeinschaft am 
Herzen liegen.  
 

 
 
Danke dem Wahlvorstand, Helferinnen und Helfern 
 

Für unsere Seelsorgeeinheit hat Melanie Schindler seit 
Monaten im Wahlvorstand auf der Ebene der künftigen 
Pfarrei mitgearbeitet und viel Zeit und Energie in die 
Vorbereitung der Wahl investiert. Dafür ganz herzlichen 
Dank! Bei der Durchführung der Präsenzwahl am 
Wahlwochenende haben einige Gemeindemitglieder 
unterstützend mitgewirkt, als Wahlhelferinnen und 
beim Vorbereiten der Wahlräume. Ihnen ebenso vielen 
Dank!  
 

Pfarrer Josef Rösch 
 
 
 
Dank für Erntedankaltäre 
 

Ein herzliches Vergeltˈs Gott allen Spendern für die 
Erntegaben und Blumenspenden. Ein ganz besonderes 
Dankeschön gilt den vielen ehrenamtlichen Helfern, die 
unsere Kirchen zum Erntedankfest so liebevoll 
geschmückt haben. 
 

 
 

 
Ehrung von Dienstjubilaren 

 

Im Rahmen der diesjährigen Mitarbeiterehrung 
gratulierte Pfarrer Josef Rösch sechs Mitarbeiterinnen 
und einem Mitarbeiter für 10, 20 und 25 Jahre im 
kirchlichen Dienst. Er dankte ihnen für die gute und 
engagierte Mitarbeit in der Kirchengemeinde, für ihr 
tägliches Tun in ihren einzelnen Arbeitsbereichen und 
wertete die langjährige Zugehörigkeit auch als Zeichen 
für ein gutes Betriebsklima. 
 

 
 

PGR-Vorsitzende Annette God, Melanie Engelmann (10 
Jahre), Peter Schätzle (10 Jahre), Elisa Tränkle (10 Jahre), Elke 
Fritsche (10 Jahre), Lore Buchholz (25 Jahre), Pfarrer Josef 
Rösch und Anita Lotto (20 Jahre) 

 
 
 

 
 
 



Kuchenverkauf bei der Kilwi 
 

Ein herzliches Vergelt’s Gott für die vielen tollen 
Kuchen, die uns gespendet wurden und auch an die 
zahlreichen Besucher unserer Kaffeestube anlässlich 
der Kiwi in Rust. Den Erlös und den Spendenort werden 
wir zu einem späteren Zeitpunkt bekannt geben. 
 

 
 
Herzlichen Dank auch an die Ministranten, für die 
Unterstützung bei der Bewirtung. 
 
Ihr Gemeinde-Team Rust 
 
 

 
 
Kath. Frauengemeinschaft Ringsheim 

 
120 Jahre kfd Ringsheim Dankgottesdienst zum 
Jubiläum 
 

Seit 120 Jahren ist die Katholische Frauengemeinschaft 
(kfd) Ringsheim ein fester Bestandteil des 
Gemeindelebens. In einem festlichen Gottesdienst in 
Verbindung mit Erntedank blickten die Mitglieder auf 
die lange Geschichte ihrer Gemeinschaft zurück und 
zeigten, dass Tradition und Erneuerung für sie seit jeher 
zusammengehören. In mehreren Beiträgen erinnerten 
die Frauen an die vielfältigen Aktivitäten, die die kfd 
über die Jahrzehnte geprägt haben. Dazu zählen die 
Mitgestaltung zahlreicher Gottesdienste im 
Jahresverlauf, etwa die Kreuzweg- und Maiandacht, der 
Weltgebetstag oder der Erntedankgottesdienst. Auch 
der Gottesdienst an der Johanniskapelle ist inzwischen 
ein fester Bestandteil im Kirchenjahr. Neben dem 
religiösen Engagement übernehmen die Frauen 
zahlreiche praktische Aufgaben in der Gemeinde. Sie 
gestalten das Adventsfenster, binden Kräuterbüschel, 
schmücken den Altar und kümmern sich um 
Reinigungsaktionen in der Kirche. Ob beim 
Besucherdienst oder bei der Bewirtung mit Kaffee und 
Kuchen beim Gassenfest sind sie aktiv. Als Zeichen der 
Dankbarkeit für all diese Tätigkeiten wurden im Rahmen 
des Gottesdienstes symbolische Gaben auf dem Altar 
abgelegt. Ein Korb mit Früchten stand dabei für die 
Früchte der Gemeinschaftsarbeit und die Freude am 
Miteinander. Doch die kfd steht nicht nur für kirchliches 
Engagement vor Ort. Auch soziale Projekte werden 
unterstützt unter anderem das „Haus des Lebens“, das 
Frauenhaus und die Kinderhilfe in Bethlehem. 

Gemeinschaft und Geselligkeit kommen dabei nicht zu 
kurz: Ausflüge, Radtouren und Frauenfrühstücke bieten 
Gelegenheit zum Austausch und zur Stärkung des 
Zusammenhalts. 
 
Glückwünsche kamen auch von Pfarrer Josef Rösch und 
Pastoralreferentin Stefanie Eisele: „Mit ihrem Einsatz, 
ihrer Kreativität und ihrem Herzblut wünsche man, dass 
die kfd Ringsheim auch in Zukunft aktiv bleibe“. Das 
heute solche Gruppierungen in der Kirche besonders 
wichtig sind, welche Halt und Sinn im Leben geben und 
ihr Interesse nicht in den Vordergrund stellen, so die 
Dankesworte der Vorsitzenden des Dekanats Lahr 
Roswita Fischer. „Wir wollen aufbrechen, neue Wege 
gehen und den Menschen zu einem glücklichen und 
erfüllten Leben verhelfen“, lautete das gemeinsame Ziel 
der Vorsitzende Birgitta Käfer mit ihrem 
Vorstandsteam. Musikalisch wurde der 
Dankgottesdienst vom Kirchenchor Ringsheim-Rust 
unter der Leitung Christian Wenzel umrahmt. Im 
Anschluss wurde zu einem kleinen Stehempfang vor der 
Kirche eingeladen. 
 

 
 
Im Jahre 1905 wurde in Ringsheim der Jungfrauen- und 
Mütterverein gegründet. Dabei ging es vor allem darum, 
den Frauen Stärke im Glauben und die wichtigen Werte 
in der Gesellschaft zu geben. Sich im geschützten 
Rahmen auszutauschen, miteinander den Glauben zu 
leben. Den harten Alltag mit kleinen Abwechslungen zu 
gestalten. Seit 34 Jahren wird die kfd von Brigitta Käfer 
geleite.  
 

 
 

(Bericht und Bilder Rudi Rest) 

 



Kath. Öffentliche Bücherei 
St. Jakobus Grafenhausen  
Kirchstr. 43 
Die-Buecherei-St.Jakobus@web.de 

 
 
Neuerscheinungen der letzten Wochen 
 

Mein Name ist Emilia del Valle von Isabel Allende – 
Emilia del Valle wird in San Francisco als Tochter einer 
irischen Nonne und eines chilenischen Aristokraten 
geboren. Sie wächst aber unter ärmlichen Umständen 
bei einem liebevollen Stiefvater auf. Emilia entdeckt 
früh ihre Leidenschaft für das Schriftstellerei und 
schreibt mit 17 einen kleinen Roman, aber unter 
männlichem Pseudonym. Im Laufe der Jahre wird sie 
Reporterin einer Zeitung und lernt einen Kollegen 
kennen, mit dem sie Ende des 19. Jahrhunderts nach 
Chile geht um über den sich dort drohenden Bürgerkrieg 
zu berichten. Dabei lernt sie auch ihre eigenen Wurzeln 
kennen, gerät dabei aber auch zwischen die Fronten. 
 
Das Geschenk von Gaea Schoeters – Mitten in Berlin 
tauchen Elefanten auf. Entgegen der Annahme, sie 
seien aus dem Zoo entkommen, sind sie ein Geschenk 
des Präsidenten von Botswana. Und zwar sind es 20 000 
Elefanten. Hintergrund ist die Entscheidung der 
deutschen Regierung ein Einfuhrverbot von 
Jagdtrophäen aus Botswana zu erlassen. Damit wird 
bestimmten Bevölkerungsgruppen Botswanas die 
Lebensgrundlage genommen.  
In dem Buch wird in teilen die Arroganz der Europäer 
angeprangert anderen vorschreiben zu wollen, wie sie 
leben sollen. 
 
Für Polina von Takis Würger – Hannes Prager wächst in 
einer verfallenen Villa zusammen mit seiner Mutter, 
deren Lebenspartner und Polina auf. Hannes ist in sich 
gekehrt, verliebt sich in Polina, kann ihr aber seine Liebe 
nicht gestehen. Als er 14 Jahre alt ist muss er die Villa 
verlassen. Er zieht in die Stadt und nimmt eine Arbeit an. 
Er kann Polina nicht vergessen. Hannes hat ein Talent 
seine Gefühle in Musik zu fassen und zu komponieren. 
Er versucht Polina wieder zu finden, indem er für sie 
eine Sinfonie komponiert. 
 
Die Hummerfrauen von Beatrix Gerstberger - Das Buch 
handelt von drei Frauen bzw. Generationen im US-Staat 
Maine. Mina erinnert sich gerne an die Ferien, die sie in 
einem kleinen Küstenort verbracht hat. Dort hat sie 
auch Ann und Julie kennen gelernt und auch Sam. Doch 
einmal passiert in den Sommerferien etwas, was das 
ganze Bild verändert. 
 
Sie können die Bücher auch über BVS eOpac 
Grafenhausen bei uns bestellen. Den Online-Zugang 
finden Sie auf der Homepage der Seelsorgeeinheit Rust.   
 
 

Unsere Öffnungszeiten: 
Dienstag von 15.30 bis 17.00 Uhr und  
Donnerstag von 17.30 bis 19.00 Uhr 
 
Es grüßt Sie ganz herzlich, 
das Team der Bücherei 
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